
        
 
 
 
 
 
      Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal 

 
 

 

 
Herrn Oberbürgermeister Andreas Mucke 

 

 

 

Antrag 

Es informiert Sie 
 
Anschrift 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Andre Hüsgen 
 
Rathaus Barmen 
42275 Wuppertal 
 
0202-60933100 
 
andrehuesgen@gmx.de   
 
29.08.2018 
 

VO/0705/18 
öffentlich 

 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

24.09.2018 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Antrag : Verwaltungspräventionskonzept zum Umgang mit Vielehen 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

bitte nehmen Sie unseren Antrag mit auf in die  Tagesordnung der Ratssitzung am 24. 

September 2018. 

 

 

Beschlussvorschlag :  Die Verwaltung wird beauftragt präventiv ein Konzept für den Umgang 

mit sogenannten Vielehen sowie den Umgang mit minderjährig verheirateten Personen zu 

erstellen. 

 

Begründung: 

 

Aus der Drucksache VO/0452/18/1-A geht hervor, dass es in der Stadt Wuppertal kein 

Konzept für den Umgang mit Vielehe und möglicherweise minderjährigen Ehepartnern gibt. 

 

Von der Bundesregierung ist vorgesehen, dass minderjährige Ehepartner nicht durch 

Familiennachzug einreisen dürfen. Dennoch kommt es vor, dass solche Kinder mit ihren 

Ehepartnern über die verschiedenen Flüchtlingsrouten ihren Weg nach Deutschland finden. 

Hier werden sie dann vom Jugendamt in Obhut genommen und von ihren Partnern getrennt, 

es wird ihnen jedoch die Möglichkeit gegeben, ihre Ehe nach deutschem Recht anerkennen zu 

lassen. 

 

Da diese verheirateten Minderjährigen jedoch wie – in Ermangelung eines treffenderen Wortes 

„normale“ - minderjährige Flüchtlinge behandelt werden, muss auch die Stadt Wuppertal 

darauf vorbereitet sein, sich mit einer solchen Situation auseinander zu setzen und ihre 

Mitarbeiter entsprechend darauf vorbereiten.   

 



Mit freundlichen Grüßen 

 

Claudia Bötte 

Fraktionsvorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 


	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

